
Masterclass Nr. 11
zur Masterclass – GIG Geld im Griff



Denken und Handeln 

wie eine Unternehmerin

 Rücklagen + Automatisierung 

 Zeit ist Geld

 Die Sache mit dem Sparen. 

 Mindset und Sparen – WICHTIG!!!

 Du sparst für dein JETZT!

 Sparen oder Investieren?

 Beides! -> Das 3-Konten-Modell



Investieren!

 Was glaubst Du, wie sicher dein Geld auf deinem 

Sparbuch ist?

 Würdest Du mir dein Geld geben, wenn ich dir 

sage, dass Du von 10.000 € nach einem Jahr von 
mir 8000 € zurück bekommst? Nicht? 

 Beschäftige dich! Es lohnt sich!



Der Sparplanrechner

 Das Dax-Dreieck

 Der Sparplanrechner:

 https://www.union-
investment.de/startseite/unsere-services/rechner-

uebersichtsseite/Sparplanrechner

 Büchertipps: Jessica Schwarzer, Beate Sander, 

Gerd Kommer, Robert Kiyosaki



Das 3-Konten-Modell
 1. Konto: Geldeingangs/Girokonto

Hier landen alle Einnahmen 

 2. Konto: Vermögensaufbaukonto 20 – 25% des 
Nettos, 

besteht aus unterschiedlichsten Unterkonten, wie 

1. Rücklagenkonto -> Tagesgeldkonto. 
Rücklagen ca. 3 – 6 Monate des Nettolohnes für 
Arbeitnehmer, ca. 12 Monate des Gewinns für 
Selbstständige

2. Fondssparpläne, Bausparverträge, 
Altersvorsorgeverträge



Das 3-Konten-Modell

 3. Konto: Spaßkonto 

Ein Girokonto mit Girokarte – und nur diese 

Girokarte führst Du mit dir. 

 Wie viel Du monatlich für deinen Spaß 
„verballern“ möchtest, legst Du selbst fest. 

 Mach dir auch Gedanken darüber, wie viel Du 

regelmäßig in Weiterbildung (Kurse, Seminare, 

Ausbildungen, Bücher, etc.) investieren möchtest. 

Diesen Betrag kannst Du auf dein (schneller 
verfügbares) Rücklagenkonto einzahlen)



Automatisierung

 Grundsatz: Bezahle dich selbst zuerst! 

 Deine Rücklagen, dein Eigenkapital, das Dir eines 

Tages Cashflow bringt, ist deine Bezahlung an 

dich selbst! 

 Daher gehen diese Beträge auch zuerst von 

deinem Girokonto auf deine Sparkonten.

 Automatisiere alle regelmäßigen Zahlungsströme. 

Vereinfache alle Prozesse. 


